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Kalkeſches Vagebklatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Hurch die Voſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
Inſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf z auswärtige An
eigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Wiede abatt

Anzeigen Annahmeſtellen

u Große Ulrichſtraße Nr 87nene et on Leipzigerſtraße Nr 11 lund in ſämmtlichen Filialen t ndderg
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Halle
Möchentliche Grakisbeilagen

Der Vauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Nmtkliches Verordnungsblatt

und den Saalkreis
Kalleſche Neueſte Rachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Gundolph Heine Polltik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton ze
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in e a S
Redaktion Hinksgartenſtraße Nr 18 Er eſEprechſtunde 4 Uhr ar

Far Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeht

Hruck und Verlag von W Kuktſchbach in Halle o G
Fernſprecher 313

des Magiſtrats zu Halle a S
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Verbreitungebezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Haalkreiſes der Kreiſe Zitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Heekreis
Merſeburg Ranmburg Querfurt Weihenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

,ckhkodiwwoaavowvvvvveDie heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Das neue Lehrerbeſoldungsgeſetz
Halle 23 November

Das vorjährige Lehrerbeſoldungsgeſetz iſt bekanntlich im Herren
auſe geſcheitert Niemand hat ihm nachgetrauert und man durfte

daß das Geſetz welches diesmal dem Landtage vorgelegt
werden ſollte ein anderes Geſicht zeigen würde Das iſt nun
zwar der Fall aber das neue Geſicht iſt dem alten ſo verzweifelt
ähnlich daß man ſchon genau zuſehen muß um den Unterſchied zu
erkennen Jn den beiden prinzipiellen Punkten der Feſtſetzung
des Minimal Jahresgehalts auf 900 Mk und der Schlechter
ſtellung der großen Städte iſt der neue Entwurf genau nach ſeinem
Vorgänger gerathen nur daß in Bezug auf den letzteren Punkt
eine Milderung eingetreten iſt aber die neue Vorlage kommt doch
auch wieder darauf hinaus daß die Großſtädte mehr bluten
ollen

Nach Artikel 2 des neuen Entwurfs wird der Staatsbeitrag
für jede politiſche Gemeinde bis zur v von 25 Stellen
gewährt Weiterhin heißt es ſodann Sind für die Einwohner
einer politiſchen Gemeinde mehr als 25 Schulſtellen vorhanden ſo
wird der Staatsbeitrag innerhalb der Geſammtzahl von 25 Stellen
ür ſo viel erſte Lehrerſtellen andere Lehrerſtellen und Lehrerinnennen ewährt als dem Verhältniß der Geſammtzahl dieſer Stellen

unter einander entſpricht Bruchtheile werden bei denjenigen Schul
ſtellen für welche der höhere Staatsbeitrag zu zahlen iſt aus
geglichen

Der für die Geſtaltung der finanziellen Verhältniſſe ent
ſcheidende Artikel des Entwurfs der VI hat folgenden Wortlaut

Denjenigen politiſchen Gemeinden denen nach den Beſtim
mungen zu I II und IV am 1 April 1897 geringere Zahlungen
aus der Staatskaſſe zu leiſten ſind als ihnen nach den Vor
ſchriften der Geſetze vom 14 Juni 1888 und 31 März 1889 zu
ſtehen würden wird der Ausfall durch Gewährung eines
dauernden Zuſchuſſes aus der Staatskaſſe inſoweit erſetzt
wie dieſer Ausfall den Betrag von zwei vom Hundert des
Veranlagungsſolls überſteigt welches der Gemeindebe
ſteuerung der Einkommen von mehr als 900 Mk jährlich für
das Jahr 1 April 1897/98 bei Anwendung der Vorſchriften
des Kommunalabgabengeſetzes vom 14 Juni 1893 zu Grunde zu
legen iſt Zur Abrundung der zu gewährenden feſten Zuſchüſſe
ſowie zur weiteren Gewährung ſolcher Zuſchüſſe an diejenigen
unter den obengedachten politiſchen Gemeinden und Schulver
bänden deren Steuerkraft im Vergleich mit den Volksſchul und
Kommunallaſten ihrer Mitglieder verhältnißmäßig gering iſt
wird ein Betrag von 250 000 Mk verwandt Die Feſtſetzung
der Staatszuſchüſſe für die einzelnen betheiligten politiſchen
Gemeinden und Schulverbände erfolgt durch königliche Ver
ordnung

Jn dieſem Artikel iſt die Benachtheiligung der Großſtädte im
Vergleich zu den dermaligen Zuſtänden zu finden ſie ſollen bis zu
2 Proz des Veranlagungsſolls der Gemeinde Einkommenſteuer ge
ſchädigt werden um dieſe Summe würden ſie falls der Entwurf
Geſetzeskraft erlangte in ihren Finanzen ſchlechter geſtellt ſein als

bisher Es würde dieſe Einbuße bedeuten für Berlin jährlich
550 000 Mk für Frankfurt a M 100 000 Mk für Köln 70 000 Mk
für Breslau 60 000 Mk für Hannover 38000 Mk für Düſſel
dorf 34000 Mk für Halle 24000 Mk für Wiesbaden 26000 Mk
für Magdeburg 44000 Mk für Stettin 24000 Mk u ſ w Ein
hierbei überſchießender Betrag von 250 000 Mk bildet den in
Artikel VI erwähnten Dispoſitionsfonds Wo bleibt da ſo fragt
die Frankf Ztg die Gerechtigkeit 79 Gemeinden verlieren nach
dem Geſetz jährlich 3295617 Mk Zuſchüſſe die ihnen durch die
Geſetze von 1888 und 1889 unter Vorausſetzung erheblicher Gegen
leiſtungen gewährt wurden Sie erhalten dafür auf der anderen
Seite allerdings neue Zuwendungen von Millionen Mk aber
eine Million Mk wird ihnen doch endgiltig genommen Ein Theil
der Städte wird dabei in der vollen Höhe der früheren Vorlage

eſchädigt da nämlich wo die Volksſchullaſten nicht 2 Proz des
Einkommenſteuerſolls überſteigen aber dieſe Rechnung iſt ſchon darum
eine willkürliche weil ſie die ſonſtigen Aufwendungen der Kommunen

ganz außer Betracht läßt Nach anderer Richtung iſt man aller
dings den Forderungen der Kommunen entgegengekommen indem
es den Stadtkreiſen et geſtattet werden ſoll ſich von den Alters
zulagekaſſen der Regierungsbezirke auszuſchließen Das wiegt
aber nicht das Unrecht auf das man den größeren Städten in der
Zuſchußfrage zufügt Hiermit verſtößt man wider alles Recht und
Billigkeit wider ausdrückliche geſetzliche Zuſagen des Staates die
man einſeitig zurücknimmt trotzdem die Kommunen ihre Gegen
verpflichtungen im Uebermaß erfüllt haben Und man ſchädigt
damit die Lehrer gerade in den Städten die ihnen günſtigere
Gehaltsausſichten bieten weil man es dieſen Kommunen unmöglich
macht in den Gehaltsaufbeſſerungen ſo fortzufahren wie ſie es ſonſt
ſicher thun würden

Deutſcher Reichstag
129 Sitzung 1 Uhr Nachmittags

J Berlin 21 November
Am Tiſche des Bundesraths Nieberding
Eingegangen iſt die Ergänzung des Entwurfes des Reichshaushalts

für 1897,98 nebſt einer Denkſchrift und den dazu gehörigen Berechnungen
Vorlage betreffend die Erhöhung der Beamtenbeſoldungen

Die zweite Berathung der Novelle zum Juſtizgeſetze wird fortgeſetzt
bei der unterbrochenen Erörterung über S 56 a der Straſprozeßordnung
bezüglich der Unterlaſſung der Beeidigung von Zeugen Es ſoll
dies geſchehen wenn vom Gerichtshof die Ausſage für durchaus unglaub
würdig oder für unerheblich erachtet wird

Der Vorſchlag der Kommiſſion wird nach längerer Debatte unverändert
angenommen

Abg v Gültlingen Rp beantragt im S 57 der Strafprozeß
ordnung wonach die Beeidigung der Perſonen welche auf Grund des
g 51 wegen Verwandtſchaft das Zeugniß verweigern können von dem
richterlichen Ermeſſen abhängt einzufügen daß dieſe Beſtimmung auch
Anwendung finden ſolle auf die Perſonen welche nach S 54 das Zeugniß
verweigern können weil ſie ſich bezw ihren Verwandten eine ſtrafgericht
liche Verfolgung zuziehen würden

Der Antrag wird abgelehntNach S 60 a die Beeidigung des Zeugen nach Abſchluß ſeiner Ver

nehmung erfolgen der Richter darf eine Mehrzahl von Zeugen gleichzeitig
beeidigen

I

Abg v Gültlingen Rp beantragt den 60 zu faſſen Jeder
Zeuge iſt einzeln je nach Abſchluß ſeiner Vernehmung z beeidigenAbg Lerno Ctr will den erſten Satz des 8 folgendermaßen

faſſen Die Beeidigung des Zeugen erfolgt in der Regel nach dem Ab
ſchluſſe ſeiner Vernehmung ſie kann ſchon vor der Vernehmung erfolgen
wenn zu befürchten iſt daß der Zeuge ohne vorherige Beeidigung nicht
wahrheitsgemäß oder zurückhaltend ausſagen wird

Abg von Gültlingen Rp zieht ſeinen Antrag zurückGeh Oberjuſtizrath Lnkas erklärt ſich gegen den ſihitag

Der S 60 wird unverändert angenommen
Nach S 65 der Straſprozeßordnung erfolgt die Beeidigun

Regel in der Hauptverhandlung Sie kann aber auch in der
ſuchung erfolgen

Die Vorlage welcher ſich die Kommiſſion angeſchloſſen hat beſtimmt
Die Beeidigung erfolgt bei der erſten gerichtlichen Vernehmung des

Zeugen Jm Vorverfahren kann die Beeidigung unterbleiben wenn Be
denken gegen deren e e obwalten ſowie wenn der Richter die
Beeidigung für den Zweck des Vorverfahrens nicht als erforderlich er
achtet

Abg Munckel beantragt die Aufrechterhaltung des beſtehenden
Geſetzes

Dasſelbe beantragt Abg Remboldt der aber die Bezugnahme
auf S 222 kommiſſariſche Vernehmung von Zeugen ſtreichen will

Abg Haußmann d Vp Die Beſchwerden welche man gegen die
Vereidigung in der Hauptverhandlung vorgebracht hat liegen nicht im
bisherigen Geſetz ſondern in deſſen Anwendung Es wäre ein Rüchkſchritt
ſchlimmſter Art wenn ein wichtiger Theil des Verfahrens der Hauptver

handlung entzogen würde entſchließt ſich der Ze
ſehr ſchwer in der Hauptverhandlung eine Ausſage zurückzunehmen
er in der Vorunterſuchung gemacht hat Das hat auch die Regierung in
der Begründung zugegeben und nun kommt ſie mit dieſem neuen Vor
ſchlag Dieſer Vorſchlag verſtößt gegen die wichtigen Prinzipien de
Oeffentlichkeit und der Mündlichkeit

Es wird der Antrag Munckel auf Beibehaltung des beſtehenden Geſetzes
gegen die Stimmen der Konſervativen angenommen 8 65 der Kommiſſions
beſchlüſſe wird abgelehnt

Zum 8 68 beantragt Abg Schmidt Warburg Ctr folgenden Zuſatz
Die Vernehmung eines Geiſtlichen erſtreckt ſich nicht auf dasjenige was

ihm unter der Verpflichtung des Beichtgeheimniſſes anvertraut iſt Das
Gericht ſoll dem Geiſtlichen vor ſeiner Vernehmung von vorſtehender Be
ſtimmung Kenntniß geben

Abg Schmidt Warburg Ctr weiſt darauf hin daß der Geiſtliche
nicht erſt in die Verſuchung gebracht werden müſſe ſein Zeugniß unterHinweis auf das Beichtgeheimniß zu verweigern denn aus hieſer Ver
weigernng dürfte leicht ein Schluß zu Utgunſcen des Angeklagten gezogen

werden
Geh Rath Lenthe Die Reichsregierung würdigt vollkommen die

Gründe welche für die Heilighaltung des Beichtgeheimniſſes ſprechen und
iſt nicht gewillt ihr entgegenzutreten Wenn ich trotzdem Sie bitte den
Antrag abzulehnen ſo beruht das auf der Ueberzeugung daß die Heiligkeit
des Beichtgeheimniſſes durch die Strafprozeßordnung vollſtändig gewähr
leiſtet iſt Jch glaube daher daß der Antrag überflüſſig iſt

Abg Pichler Ctr weiſt darauf hin daß die Fälle ſo geartet ſein
können daß ſelbſt der Hinweis auf das Beichtgeheimniß ſchon den Ver
dacht erregt

Abg Stadthagen Soz Daß aus der Verweigerung des Zeug
niſſes ein Schluß zu Ungunſten des Angeklagten gezogen werden kann
trifft auch bezüglich der Aerzte und Rechtsanwälte zu man ſollte ſie daher
den Geiſtlichen gleichſtellen wozu die dritte Leſung Gelegenheit bieten werde

Der Antrag Schmidt wird gegen die Stimmen der ſehr ſchwach beſetzten
Linken und einiger Kounſervativen von dem ſtark beſetzten Centrum den
Polen Antiſemiten und dem Reſt der Konſervativen angenommen

Schluß nach 5 Uhr Nächſte Sitzung Montag 1 Uhr Fortſetzung

in der
orunter

Die Erbſchleicherin
Roman von M von Moſel

e4 Fortſetzunge Sie geleſen
O nein Wie hätte ich mir das erlauben ſollen Uebrigens

war ich auch viel zu erſchrocken um Neugierde zu empfinden
Nun ſo leſen Sie jetzt

Brennende Röthe bedeckte ihre Wangen als ſie das Papier
entfaltete Sie verachtete ſich in dieſem Momente ſelbſt ſo
tief daß ſie meinte es könne kein niedriger ſtehendes Weſen
auf der Welt geben Die Buchſtaben verſchwammen vor ihren
Augen und ſchienen alle in das einzige Wort Erbſchleicherin
zuſammenzufließen Wie von Schwindel ergriffen ſtützte ſie
ſich ſchwer auf die Bettlehne Dieſe angſtvolle Empfindung
dieſes plötzliche Zurückbeben waren die letzten Todeszuckungen
ihres Gewiſſens dann kehrten Ruhe und kalte berechnende
Ueberlegung wieder Die That war ja nun doch geſchehen
jetzt galt es die Früchte derſelben zu ernten

Schändlich rief ſie mit gutgeſpielter Entrüſtung nachdem
ſie die ihr wohlbekannten Zeilen überflogen hatte und ich
glaubte an warme aufrichtige ZuneigungDer Wucherer ſchien ſich von ücſer WMuthloſigkeit erfaßt zu

fühlen Jn halblautem weinerlichem Tone jammerte er vor
ſich hin er ſei ein unglücklicher von tauſend Gefahren bedrohter
Mann den Liſt und Falſchheit doch noch umgarnen und ſchließ
lich in das Verderben reißen würden

Nicht ſo lange ich da bin um zu wachen verſicherte
Natalie

Die Habſüchtigen warten auf meinen Tod fuhr er fort
Niemand ſoll mehr über meine Schwelle Niemand Was

in dem Korbe war berühre ich nicht es könnte vergiſtet ſein

Jhre zu weit beruhigte ſie
Jch eſſe

Nachdruck verboten

Jch werde überhaupt nichts mehr zu genießen wagen
Man hat Fälle erlebt daß Diener beſtochen wurden Warum
ſollte das nicht bei Bernhard und Katharina auch möglich
ein

Sie ſchüttelte den Kopf
Es ſind ehrliche Jhnen ergebene Leute Aber wenn Sie

wünſchen will ich künftig alle für Sie beſtimmten Speiſen
ſelbſt bereiten

Ja ja Sie gutes treues Mädchen ſagte er ſie mit
zitternden Fingern auf die glühende Wange klopfend bleiben
Sie nur immer bei mir und halten Sie die Augen offen Jch
werde Jhnen auch meine Dankbarkeit beweiſen Das heißt
ich wollte daß ich es könnte verbeſſerte er ſich ſchnell aber
ich habe ja leider nichts zu verſchenken

Als ob ich es verlangte und Jhnen überhaupt ſchon Ur
ſache gegeben hätte mich für eigennützig zu halten wehrte
ſie ab Jch habe meine Heimath in Jhrem Hauſe gefunden
Das iſt mehr als ich hoffen und alles was ich erſtreben
konnte

Sie liebes gutes Kind ſchmeichelte Alfeld doch wie ge
wöhnlich ſchlug auch jetzt ſeine Stimmung ſehr ſchnell um
Er ſchüttelte plötzlich die geballte Hand und rief zornig Die
mich unter die Erde wünſchen ſollen es zu bereuen haben
Jch werde ſchon ein Mittel finden ſie empfindlich zu ſtrafen
Was könnte ich denn thun Was Giebt es nichts Helfen
Sie mir nachdenken Mein Kopf iſt ſo wüſt und leer

Regen Sie ſich nicht weiter auf warnte Natalie ohne
jedes Zuthun werden Sie an Jhren Verwandten gerächt Glauben
Sie daß es eine furchtbarere Strafe für dieſe geben kann als
ſich eines Tages in ihren habſüchtigen Erwartungen getäuſcht
zu ſehen Hoffentlich ja ganz ſicher haben Sie noch eine

leben werden Welch bittere Enttäuſchuug wenn der geträumte
Reichthum dann in ein Nichts zuſammenſchmilzt

Der Wucherer antwortete nicht Er warf ſich unruhig hin
und her ſtöhnte mehrmals und ſchien mit einem Entſchluſſe zu
kämpfen Endlich brach er in ein häßliches boshaftes Gelächter
aus klopfte das Mädchen auf die Schulter und ſagte

Bravo Kind Sie haben das Rechte getroffen Ja
das einzig Richtige Da werden ſie alle ſtehen meine lieben
Verwandten die Taſchentücher an die trockenen Augen drücken
lügen und heucheln und dabei in Gedanken ſchon das viele
das unendlich viele Geld zählen Und dann finden ſie ſtatt
der goldenen Berge nicht einmal einen erbärmlichen kleinen
Maulwurfshügel Nichts gar nichts Auch nicht ſo viel
als die Trauerkleider gekoſtet haben Ein koſtbarer Spaß
Schade daß ich ihn nicht mit anſehen kann aber ich male
ihn mir aus ich nehme mein Vergnügen vorweg

Er rieb ſich die Hände und lachte immer wieder von neuem
vor ſich hin wurde dann jedoch abermals ernſt und mürriſch
Natalie hatte ſich mit einer Näharbeit zur Lampe geſetzt ſah
von Zeit zu Zeit aufmerkſam zu ihm hinüber und bemerkte
daß er eifrig mit ſeinen Gedanken beſchäftigt war Er griff
wiederholt an ſeine Stirn ſchüttelte den Kopf und bewegte die
Lippen in unhörbarem Selbſtgeſpräch wie jemand der Pläne
macht und wieder verwirft

Jch erinnere mich ſoeben daß ich noch eine Schuldforderung
einzutreiben habe begann er endlich eine nicht gerade be
deutende Summe aber verlieren will ich ſie doch nicht Der
Notar Dr Förſter ſoll zu mir beſtellt werden Jch möchte
ihn ſobald als möglich ſprechen wenn es ſein kann morgen
Vormittag

Sie erhob ſich
Es wird beſorgt werden Ob er aber am Oſtermontag

lange Reihe von Jahren vor ſich aber Jhre Nichten ſind junge kommt
en Biſſen davon beharrte er hartnäckig Mädchen die Sie trotzdem aller Wahrſcheinlichkeit nach über Alfeld rief ſie zurück
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der zweiten Berathung der Novelle zu den Juſtizgeſetzen und Inter
pellationen der Sozialdemokraten betr die Zollbehandlung feiner Leder
waren in Rußland und betr die Beſteuerung der Konſumvereine

Prenßiſcher Jandtag
1 Sitzung 1 Uhr Nachmittags

Berlin 21 NovemberAm Regierungstiſche Niemand
Auf Vorſchlag des Herzogs von Ratibor werden die bisherigen

Vizepräſidenten v Manteuffel und Oberbürgermeiſter Becker durch
Zuruf wiedergewählt ſie erklären die Annahme der Wiederwahl

Der im nächſten Monat zu erwartende Geſetzentwurf wegen Verſtaat
lichung der Heſſiſchen r a wird der um 3 Mitglieder der Eiſen
bahnkommiſſion zu verſtärkenden Finanzkommiſſion überwieſen

Eingegangen iſt ein Antrag des Grafen Frankenberg welcher
Abhilfe gegen den Wagenmangel auf Staatsbahnen Ermäßigung der
Tarife für land und forſtwirthſchaftliche Produkte ſowie angeſichts der

bevorſtehenden Eröffnung des DortmundEmsKanals die Förderung der
Staffeltarife auf den Eiſenbahnen fordert

Schluß 18 Uhr Nächſte Sitzung unbeſtimmt
Abgeordnete 8

2 Sitzung 1 Uhr Nachmittags
Berlin 21 November

Am Regierungstiſche Niemand
Auf der Tagesordnung ſteht die Wahl des Präſidiums und der

Schriftführer
Zum Präſidenten wird Abg v Köller durch Zuruf

und nimmt die Wahl dankend an
Ebenfalls werden die Abe von Heereman und Krauſe

ezKönigsberg nl zum erſten bezw zweiten Vizepräſidenten wiedergewählt
Dieſelben nehmen die Wahl dankend an

Zu Schriftführern werden gewählt die Abg Bode von Detten
r Walle Jrmer Jürgenſen eiſter Weyerbuſch

orczewski
Quäſtoren ernennt der Präſident die Abgg Sattler und Buſchamit iſt das Haus konſtituirt und der Praſident wird die vor

geſchriebene Meldung dem Kaiſer machen
Schluß nach I Uhr Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Vorlage

wegen Ankaufs der Heſſiſchen Ludwigsbahn in Verbindung mit dem Nach
tragsetat Konverſionsvorlage

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 22 November Hofnachrichten Der Kaiſer
hörte geſtern die Vorträge des Generals v Schlieffen und des
Oberſten v Villaume Abends fand im Neuen Palais anläßlich
des Geburtstages der Kaiſerin Friedri Theater Vorſtellung in
Anweſenheit der kaiſerlichen Majeſtäten ſtatt

Dem verſtorbenen Fürſten zu Stolberg
Wernigerode widmet der Reichsanz einen ſehr warmen
Nachruf an deſſen Schluß es heißt Neben dieſen hohen amtlichen
Funktionen ren der Verewigte auch eine weitreichende gemein
rig Thätigkeit mit Vorliebe eine ſolche für die Armee der er
als General der Kavallerie à la suite angehörte Unver eßlich
werden namentlich die großen Verdienſte bleiben welche er ſich als
Vorſitzender des Central Komitees der deutſchen Vereine vom
Rothen Kreuz um die Organiſation der freiwilligen Krankenpflege
im Kriege erworben hat Durch ſeine Geburt auf die Höhen des
Lebens geſtellt hat der Entſchlafene ſeine beſten Kräfte jederzeit
in den Dienſt des allgemeinen vaterländiſchen Intereſſes geſtellt
und damit ein leuchtendes Beiſpiel edler wahrhaft vaterländiſcher
e rreg gegeben Sein Andenken wird in hohen Ehren gehalten
werden

Graf Walderſee kommandirender General des
9 Armeekorps ſoll wie mit großer Beſtimmtheit verlautet zum
Oberkommandirenden in den Marken ernannt werden an Stelle
in Generals v Los der demnächſt in den Ruheſtand treten
ürfte

Pfarrer Julius Werner erläßt eine öffentliche Er
klärung in der er mittheilt daß ihm eine Verfügung des Evan
geliſchen Oberkirchenrathes vorgelegt worden ſei welche er wenn
er nicht auf ſein Pfarramt ſofort verzichten wolle als Verbot ſeiner
bisherigen ſozialpolitiſchen Thätigkeit auffaſſen müßte Die Ver
fügung ſtütze ſich auf einen von Werner am 7 Oktober in Breslau
e Vortrag über die chriſtlich ſozialen Aufgaben und Aus

i

wiedergewählt

ichten Nach Lage der Dinge habe er zunächſt nicht anders als
is auf Weiteres auf ſeine öffentliche Thätigkeit verzichten können

Dr Karl Peters der Donnerstag hier eingetroffen
iſt hatte eine längere Vernehmung vor dem Geh Legationsrath
Dr Hellwig der die Unterſuchung gegen ihn führt Dr Peters
weilt bis Montag hier und kehrt dann nach London zurück um
im December noch einmal auf kurze Zeit vor ſeiner Abreiſe nachAfrika hierher zu kommen Jm Feoruar fährt Dr Peters nach
den Somaliländern ab um dort für das internationale Siedelungs
und Minen Unternehmen zu arbeiten an deſſen Spitze er ſteht
Das Unternehmen wird im Weſentlichen mit deutſchem Gelde
durchgeführt

Die Enthüllungen der W Nachr ſcheinen
noch ein eigenthümliches Nachſpiel erhalten zu ſollen Bekanntlich
iſt dieſer Tage ein Zeugnißzwangsverfahren gegen die Frankf Ztg
eingeleitet worden weil ſie aus dem Militäretat vorzeitig Ver
öffentlichungen gebracht hat Wie das genannte Blatt nun in
einem längeren Artikel durchblicken läßt gedenkt es die Hamb
Nachr bei der Staatsanwaltſchaft wegen Verraths von
Staatsgeheimniſſen zu denunziren geſtützt auf die bekannte
Auslaſſung des Reichsanzeiger

Geben Sie mir Feder und Papier ſagt er ich will an
ihn ſchreiben Dinge die mir unangenehm ſind und die ich
trotzdem nicht umgehen kann erledige ich keber gleich

Sie brachte ihm das Verlangte Er ſchrieb einige Zeilen
ſiegelte dann den Brief und reichte ihn dem Mädchen welches
Bernhard beauftragte das Schreiben ſofort in die Wohnung
des Notars zu bringen Sie war keinen Augenblick darüber
im Zweifel daß der Wucherer jetzt aus Rachſucht ſeine aber
gläubiſche Furcht überwunden habe und ein Teſtament zu
machen beabſichtige hoffentlich zu ihren Gunſten denn wem
ſollte er ſonſt wohl ſeine Reichthümer hinterlaſſen Trotz
dieſer feſten Ueberzeugung vermochte ſie die ganze Nacht kein
Auge zu ſchließen Der Gedanke in wenigen Stunden würde
über ihre Zukunft entſchieden werden verſetzte ſie in die pein
lichſte Aufregung Gewißheit mußte ſie ſich verſchaffen um
jeden Preis

Alfeld verließ am nächſten Morgen früher als ſonſt das
Lager und ſetzte ſich in ſeinen alten geblumten Schlafrock ge
hüllt an den Schreibtiſch Er ſchien mißgeſtimmt berührte
das Frühſtück kaum und ſprach nur wenig und im mürriſchen
Tone Natalie zitterte er möchte wieder anderen Sinnes ge
worden ſein und ſich weigern den Beſuch des Advokaten zu

Dies geſchah jedoch nicht als Dr Förſter ge
meldet wurde befahl der Wucherer ihn ſofort eintreten zu
laſſen

Fortſetzung folgt

nene

General Angeiger für Halle und den Saalkreis

Die Gewerbeordnungs Novelle tritt bekanntlich
am 1 Januar 1897 in Kraft Mit Bezug hierauf hat der
Bundesrath in ſeiner letzten Sitzung folgende Ausführungsbe
ſtimmungen beſchloſſen 1 GeſchäftsBetrieb der Handlungs
Reiſenden 1 Gold und Silberwaaren Fabrikankten
und Großhändler ſind befugt auf Grund der nach g 444 er
theilten Legitimationskarte auch außerhalb des Gemeindebezirks
ihrer r Niederlaſſung ſofern dieſe im Jnlande liegt
perſönlich oder durch in ihrem Dienſt ſtehende Reiſende Gold und
Silberwagaren an Perſonen die damit Handel treiben feilzubieten
und zu dieſem Zweck mit ſich zu führen vorausgeſetzt daß die
Waaren welche ſie feilbieten übungsgemäß an die Wieder
verkäufer im Stück abgeſetzt werden Daſſelbe gilt von
Taſchenuhren Bijouterie und Schildpattwagrenfabrikanten
und Großhändlern ſowie von Gewerbetreibenden welche mit
Edelſteinen Perlen Kameen und Korallen Großhandel treiben
2 Weinhändler ſind befugt auf Grund der nach S 442 er
Deken Legitimationskarte auch außerhalb des Gemeindebezirks
ihrer gewerblichen Niederlaſſung ſofern dieſe im Jnlande liegt
perſönlich oder durch in ihrem Dienſte ſtehende Reiſende ohne vor
gängige ausdrückliche Aufforderung Beſtellungen auf Wein Trauben
wein einſchließlich Schaumwein bei anderen Perſonen zu ſuchenals bei Kaufleuten oder ſolchen Perſonen in deren Seeben
Waaren der angebotenen Art Verwendung finden ſowie bei Kauf
leuten an anderen Orten als in deren Geſchäftsräumen Das
Gleiche gilt für den Handel mit Erzeugniſſen der Leinen und
Wäſchefabrikation und mit Nähmaſchinen

Die preußiſchen Staatsbahnen haben auch im
Oktober d J glänzende Einnahmen zu verzeichnen Der Monat
ergab 100 402000 Mk gegen das Vorjahr mehr 7263000 Mk
Die Geſammteinnahme ſeit 1 April d J iſt nunmehr auf 656 671 000
Mk mehr 39 990 000 Mk feſtgeſetzt

Eine Art Kurioſität bildet das Piſtolenduell welches
der Pariſer Korreſpondent der Frankf Ztg Goldmann mit
dem franzöſiſchen Journaliſten Millevoye vorigen Sonnabend
beſtanden hat kurios deshalb weil ſo Etwas juſt einem Mitarbeiter
der Frankf Ztg paſſiren mußte die täglich in geharniſchten
Artikeln gegen das Duell donnert Goldmann hatte in jüngſter
Zeit mehrere Artikel zu Gunſten des Capitäns Dreyfuß gebracht
die wie man anerkennen muß und wie auch beiſpielsweiſe der
Figaro anerkennt durchaus ſachlich e waren Das

hinderte indeſſen den Pariſer Journaliſten Millevoye nicht in der
heftigſten Weiſe gegen Goldmann anzugehen und ihn öffentlich
einen feigen Schuft zu nennen Da der Beleidiger nicht zu
bewegen war zu revoziren ſo erfolgte die Forderung Es fand
einmaliger Kugelwechſel auf 25 Schritt Diſtance ſtatt das Duell
verlief unblutig Die Redaktion der Frankf Ztg bemerkt dazues ſei ſelbſwerſläuditch daß ſie auch dieſem Duell gegenüber ihren

bekannten Standpunkt aufrecht erhalte

Von der Marine wird geſchrieben Auf kaiſerliche
Anordnung ſollen die Panuzerſchiffe Preußen und Friedrich der
Große aus der Liſte der Panzerſchiffe geſtrichen und fortab als
Hafenſchiffe geführt werden

Der große Streik der Lithographen iſt wie die
Blätter melden zu deren Ungunſten beendet Die Arbeiter haben
keine ihrer Forderungen durchgeſetzt der Streik hat über 100000
Mark gekoſtetiel 21 November Jnfolge der auf den Philippinen
herrſchenden Revolution hat der Kreuzer Arkona Segelordre
nach Manila zum Schutze unſerer Landsleute erhalten

Gelſenkirchen 22 November Der hieſige PolizeiſergeantFerdinand Stegemann war von der Strafkammer in Eſſen

wegen verſchiedener Ueberſchreitungen im Amte zu 3 Monaten
Gefängniß verurtheilt worden Er hatte wie aus der Ver
handlung hervorging auf einem Patrouillengang den Schneider
meiſter Anton Tietz der ihn wegen ſeines Benehmens mehreren
Mädchen gegenüber zur Rede ſtellte mit Fauſt und Säbel miß
handelt und außerdem eine Dogge auf ihn gehetzt die den Tietz
am Bein verletzte Daß die Ausſchreitungen des Polizeibeamten
ziemlich ſchwerer Art waren geht aus der verhältnißmäßig hohen
Strafe von drei Monaten hervor auf die das Gericht erkannte
obwohl der Staatsanwalt nur 20 Mk Geldſtrafe beantragt hatte
Stegemann brauchte indeſſen die Gefängnißſtrafe nicht anzutreten
denn ſie wurde ihm im Gnadenwege erlaſſen und in eine
Geldbuße von 25 Mk umgewandelt Ferner wurden auch die
ihm auferlegten ziemlich beträchtlichen Gerichtskoſten auf 30 Mk
ermäßigt

Jtalien
Mailand 22 November Nach der Turiner Gazzetta del

Popolo wird der Beſuch des ruſſiſchen Kaiſerpagares
nach deſſen Rückkehr von der franzöſiſchen Riviera im Monat Mai
in Rom erwartet Kaiſer Nikolaus der im Quirinal abſteigt
wird den Papſt unter dem gleichen Zeremoniell beſuchen wie es
bei der Anweſenheit des deutſchen Kaiſers zur Anwendung gelangte

Frankreich
Vordeaux 23 November Bei der heute hier ſtattgehabten

Erſatzwahl zur Deputirtenkammer ſiegte Ferret Sozialiſt
über Decrais den ehemaligen franzöſiſchen Geſandten in Wien
Ferret verſtarb jedoch plötzlich am Abend im Augenblicke der
Bekanntgabe des Wahlergebniſſes

Paris 21 November Auf der Tagesordnung der Depu
tirtenkammer ſteht die Berathung über das Budget des
Miniſteriums des Aeußern Millerand Sozialiſt richtet an den
Miniſter des Aeußeren Hanotaux die Anfrage ob zwiſchen
Frankreich und Rußland beſondere Abmachungen beſtehen
Der Miniſter des Aeußeren Hanotaux erklärt Die ver
ſchiedenen Miniſter ſind ſeit mehreren Jahren ſchon in unſeren
Beziehungen zu Rußland der politiſchen Verhaltungslinie treu ge
blieben welche nicht allein durch die wohlerwogene Abſicht der
Staatsmänner feſtgeſtellt wurde ſondern welcher auch das ſpontane
Gefühl des Volkes entgegen gekommen war Jüngſt kam das junge
ruſſiſche Kaiſerpaar im Verlaufe der Reiſe auf der es die Staats
oberhäupter der erſten Staaten Europas beſuchte nach Frankreich
um die Regierung des befreundeten franzöſiſchen Volkes zu be
grüßen Frankreich hat ſeinen erlquchten Gäſten gegenüber nicht
nur die naturgemäßen Gebote der Goſtlichkeit befolgt ſondern es
hat auch zugleich in den Empfang etwas ſo Herzliches und
Würdiges gelegt daß man in der ganzen Welt empfunden hat daß
ein feierlicher Akt durch dieſen Beſuch eines großen Monarchen bei
einem großen Volke ſich vollzog Das was öffentlich ausgeſprochen
werden kann und ſoll iſt in vorher genau abgewogenen und ver
einbarten Ausdrücken von dem Kaiſer von Rußland und von dem
Präſidenten der Republik in Cherbourg vor den Offizieren der
Marine in Paris vor den Vertretern der Regierung und der
Nation und in Chalons vor den Führern und den anderen
Offizieren des Landheeres ausgeſprochen worden Der Miniſter
ſchloß er halte ſich an die Erklärungen Die Stelle die er bekleide
und ein höheres Jntereſſe welches die Kammer verſtehen werde
legten ihm die Pflicht auf hinſichtlich des Uebereinkommens entente
das heute Niemand mehr zu leugnen oder in Zweifel zu ziehen
denke Nichts hinzuzufügen Beifall Jm weiteren Verlaufe der
Sitzung ſtellte Deloncle eine Reihe Fragen bezüglich Tunis
Siams des Nigergebiets und beſonders bezüglich Egyptens
r des Letzteren forderte er die Regierung auf durch

hatſachen England an ſeine Verpflichtung zu erinnern Egypten

24 November Nr 270
u räumen und die franzöſiſchen Jnhaber egyptiſcher Schuldtitresa dem Prozeſſe gegen die Kaſſe der dette publigue zu unter

ſtützen Miniſter Hanotaux erwiderte man müſſe das Urtheil
des Gerichtes abwarten ehe man einen Beſchluß hinſichtlich dieſes
Prozeſſes faſſe Was die Anſprüche Frankreichs in Egypten an

ehe ſo habe Niemand jemals daran gedacht ſie fallen zu laſſenZraikrei ſei die erſte Macht geweſen die England aufforderte

ſeine Verpflichtungen zu erfüllen Heute ſtehe Frankreich nicht
mehr allein da ſondern werde durch die befreundete Nation unter
ſtützt Beifall

Spantien
Madrid 22 November Privatberichte ſtellen feſt

trotz der amtlichen Siegesberichte die Lage in Kuba und auf
Philippinen unverändert iſt die Abberufung Weylers
als ſicher

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origenal okal Berichte iſt nur mit Quellenangede geſtattet

Halle 23 November
Kranzſpende Herr Oberbürgermeiſter Staude iſt nach Wernigerode gereiſt v bei der heutigen ihn des verſtorbenen Fürſten

Otto von Stolberg Wernigerode Namens der Stadt einen Kranz
mit einer Schleife welche die Stadtfarben zeigt auf dem Sarge des Ver
blichenen niederzulegen Bekanntlich ſtand Fürſt Otto beſonders auch in
ſeiner langjährigen Eigenſchaft als Präſident des Landtages der Provinz
Sachſen in mannigfachen Beziehungen zu unſerer Stadt

Schwurgerichtsverhandlungen Am heutigen Montag hat bei
dem Königlichen Landgericht die VI diesjährige Schwurgerichtsperiode be
gonnen Es kommen zunächſt folgende Strafſachen zur Verhandlung
Montag 23 November wider den Maurer Hermann Jährmann ausHoheneſig wegen verſuchter Nothzucht Diens wider den Schiffer und

Pantoffelmacher Friedrich Rückriem aus Dornitz und den Schuhmacher
Joſef Alck aus Wettin wegen Raubes Mittwoch wider 1 den Stat
Aſſiſtenten Emil Kurſchinski in Cönnern wegen Unterſchlagung in
amtlicher Eigenſchaft empfangener Gelder verbunden mit unrichtiger
Führung oder Fälſchung der zur Eintragung oder Kontrolle der Ein
nahmen oder Ausgaben beſtimmten Rechnungen Regiſter oder Bücher
2 die Dienſtmagd Wilhelmine Fritz ſch aus Merſeburg wegen Meineids
Donnerstag wider den Bergmann Paul Oleſch aus Benndorf wegen
Todtſchlags Freitag wider den Arbeiter Auguſt Pöſchke aus Salzmünde
wegen vorſätzlicher Körperverletzung mit tödtlichem Ausgang Sonnabend
wider den Arbeiter Wilhelm Kuntze und den Arbeiter Hermann Enig
aus KleinOſtrau wegen gewaltſamer Vornahme unzüchtiger Handlungen
bezw verſuchter Nothzucht

Berechnung des Einkommens der Aerzte aus ihrer Praxis
Für die Beſteuerung der Forderungen aus Honorar die nicht feſtſtehende
Bezüge aus gewinnbringender Beſchäftigung darſtellen ſind nur die that
ſächlich bezogenen Einnahmen maßgebend Sie ſind nach den that
ſächlichen Ergebniſſen der drei letztabgeſchloſſenen Vorjahre zu berechnen
Feſte Bezüge als Kaſſenarzt u ſ w ſind jedoch nach ihrem für das inBetracht kommende Steuejehr vereinbarten Betrage in n zu bringen

Abzüge für Abnutzung von Pferden Kleidern u ſ w ſind nicht zu
läſſig Ebenſowenig Ausgaben für die J lichen Kencreſerr
ziniſche Bücher und Zeitſchriften oder zu Reiſen zu ärztlichen Kongreſſen e
Denn dieſe Aufwendungen dienen in der Regel nicht unmittelbar zur
Erwerbung Sicherung und Erhaltung des ärztlichen Einkommens vielmehr
nur dazu den Arzt im Allgemeinen auf der öhe der wiſſenſchaftlichen
Forſchungen zu erhalten ſeine Kenntniſſe zu bereichern und ihn zu be
fähigen gegebenenfalls die neu erfundenen Heilmethoden zur Anwendung

u bringena Keinigung der Bürgerſteige Wir machen die Intereſſenten

auf eine in heutiger Nummer enthaltene Bekanntmachung der Polizei
verwaltung aufmerkſam Dieſelbe enthält die beim Herannahen des
Winters maßgebenden Beſtimmungen der Straßen Polizei Ordnung vom
5 Juli 1893 über t u und Rinnſteine im Winter

Vermiethungs Termin Zur Abgabe von Geboten auf eine im
ſtädtiſchen Grundſtücke Rathhausſtraße 17 zu vermiethende Wohnung
beſtehend aus zwei Stuben im rechten Obergeſchoß und zwei Kammern
im Dachgeſchoß des linken Seitengebäudes ein Torfgelaß mit Niederlags
raum im Seitengebäude rechts und einen Keller im Vorderhauſe vom
1 Januar 1897 ab ſtand heute Vormittag im Stadtſekretariat Termin
an Der Gaſtwirth Herr Theodor Raap hierſelbſt hat das Beſtgebot mit
160 Mk Jahresmiethe abgegeben

StadtTheater Morgen Dienstag findet eine Aufführung von
Mozqzt s Die Hochzeit des Figaro neu inſcenirt und einſtudirtnach V Bearbeitung des Kgl Hoftheaters in München im Rokokoſtyl und

mit verändertem Texte ſtatt Am Mittwoch beendet der berühmte Kgl
Preuß Hofſchauſpieler Karl Sontag ſein kurzes Gaſtſpiel mit Frauen
Emancipation Schwank in 1 Akt verfaßt von unſerem geſchätzten
Gaſte hierauf Ein Knopf oder der Univerſitätsprofeſſor in
tauſend Aengſten den Schlnß macht G von Moſer s draſtiſches
Luſtſpiel Der Sklave oder der Schwiegervater aus Sachſen
Die Opern Novität Die ſchwarze Kaſchka Text von Viktor
Blüthgen Muſik von Georg Jarno welche in Breslau und Altenburg
mit größtem Erfolge aufgeführt wurde iſt in Vorbereitung Die geſtern
ausgefallene 64 Paſſepartout Vorſtellung wird am Schlnſſe der erſtenSaſſonhäſſte alſo nach der 105 Paſſepartout Vorſtellung nachgeholt

Wegen des Ausfalls derſelben vergleiche man die Lokalnotiz Verbotene
TheaterVorſtellungen

Verbotene Theatervorſtellungen Den dern Theater
freunden wurde geſtern eine recht unangenehme Ueberraſchung bereitet
Die angekündigten Vorſtellungen wurden nämlich unterſagt und ſo fanden
diejenigen Perſonen welche ein Theater beſuchen wollien geſtern ver
ſchloſſene Thüren was namentlich zahlreiche Landbewohnern die theil
weiſe aus weiter Ferne erſchienen waren außerordentlich peinlich berühren
mußte Wie wir hören erfolgte das Verbot auf Grund des 8 12 der
Ober Präſidial Verordnung vom 23 April 1896 betr die äußere Heilig
haltung der Sonn und Feſttage Nach dem Wortlaute dieſer Beſtimmung
ſind allerdings an dem Todtenfeſte theatraliſche Vorſtellungen jeder Art
verboten und es war Pflicht der Polizei einzuſchreiten da die Theater
direktoren trotz der öffentlichen Bekannlmachungen Vorſtellungen anſetzten
Freilich darf den Theaterdirektoren eine Schuld kaum beigemeſſen werden
da am Todtenfeſte von unſerer Provinz abgeſehen wohl im ganzen Reiche
Theatervorſtellungen erlaubt ſind Die erwähnte Ober PräſidialVerord
nung beſeitigt einige Härten welche früher beſtanden wir wollen in
dieſer Beziehung nur daran erinnern daß nach der alten Verordnung auch
Theatervorſtellnngen am Aſcherwittwoch einem Tage der in unſerer Gegend
als kirchlicher Feſttag nicht gefeiert wird verboten waren Dafür ſind nun
am Todtenfeſte alle öffentlichen theatraliſchen Vorſtellungen Schauſtellungen
oder ſonſtige öffentliche Luſtbarkeiten mit Ausnahme der Aufführung ernſter
Muſikſtücke Oratorien verboten während früher Theatervorſtellungen
erlaubt woren Wir wollen es unterlaſſen die Frage zu erörtern ob der
artige Verbote geeignet ſind kirchlichen Sinn und Frömmigkeit zu erwecken
es muß aber mit Nachdruck auf die große Härte hingewieſen werden welche
für einzelne Städte entſteht wenn derartige Maßregeln nur für einzelne
Provinzen angeordnet werden Jn dem Königreich Sachſen ſind nämlich
die in Rede ſtehenden Polizeivorſchriſten nicht ſo hart wie in der preu
ßiſchen Provinz Sachſen in Leipzig finden deshalb auch Theater
vorſtellungen am Todtenfeſte ſtatt Nun fahren eine große Anzahl Theater
freunde namentlich aus der Umgegend an dieſem Tage zum Beſuche der
Theater anſtatt nach Halle nach Leipzig und ſo kommt es daß durch die
Verordnung zahlreiche hieſige Gewerbetreibende geſchädigt werden wodurch
in weiten Kreiſen Unzufriedenheit entſteht die zu etwas ganz Anderem
führt als durch die Verordnung beabſichtigt wird

Kürſchners Bücherſchatz Der 10 Band unſerer Hausbibliothet
Kürſchners Bücherſchatz veröffentlicht zum erſten Male den neueſten Ro

man des durch den Ernſt ſeiner Geſinnung mit Recht ſo allgemein ge
ſchätzten Gerhard v Amyntor Ein Sonderling in dem eine brennende
Frage der Zeit ihre Behandlung findet Das Werk iſt mit 25 Jlluſtrationen
von Willy Werner ſowie mit dem Porträt und der facſimilirten Selbſt
biographie des Verfaſſers geſchmückt Der geſchmackvolle ſolid geheftete
Phen iſt durch unſere Träger wie auch durch unſere Expeditionen zu be

ehen

Manl und Klauenfeuche In der neueſten Nummer des Amts
blattes der königl Regierung zu Merſeburg werden wiederum 37 amtliche
Bekanntmachungen veröffentlicht welche den Ausbruch bezw das Erlöſchen
der Maul und Klauenſeuche betreffen 4 Bekanntmachungen kündigen das
Erlöſchen der Seuche
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Nr 276 Dienstage

Wefelsholz an Dagegen iſt die Seuche neu ausgebrochen in Langendorf
Dörſtewitz Hirſchroda Nebra Gut Gimritz d danke Rittergut Obhauſen
Joh Seeburg ObhauſenNie Scheiplitz Bündorf Roſperwenda Hirſch
roda Göhritz Göhrendorf Pomnitz Liſſen Oſtrau Atzendorf Glebitzſch
Obermaſchwitz Seeben Schirmbach Rittergut Wiehe Sundhauſen
Domäne Lettin Spickendorf Oſterfeld Kütten Mertendorf Möderau

nd Zenchfeld Zwintſchöna und Bruckdorf Holleben Seeben Ober
edt

fonie Concert Jn dem II Abonnements Sinfonie Concert
der vereinigten hieſigen Kapellen welches am nächſten Mittwoch
25 November in den Kaiſerſälen ſtattfindet und längſtens 2 Stunden
dauert wirkt Frl Henriette Häbermann vom Stadttheater in Magde
burg unſere frühere erſte dramatiſche Sängerin ſoliſtiſch mit und zwar
wird dieſelbe zunächſt mit Begleitung des Orcheſters die große OceanArie
aus Oberon und dann noch 4 Lieder von Brahms Cornelius Reinecke
und Aug Fiſcher ſingen Jm Uebrigen enthält das Programm in ſeinem

von Herrn Stadtmuſikdirektor Friedemann dirigirten I Theile Beet
h entzückende A dur Sinfonie Nr 7 und in dem von Herrn

ſikdir Wiegert dirigirten II Theile die Ouverture Richard III
von Volkmann und Siegfrieds Rheinfahrt aus Wagner s Götter
dämmerung zum Concertvortrag von Humperdinck eingerichtet Zu dieſem
eine Fülle auserleſener Kunſtgenüſſe gewährleiſtenden Concert ſind für
Nichtabonnenten Verkaufsbillets in der Karm rodt ſchen Muſikalienhand
lung eher Koch zu haben

eder und Duetten Abende Das Künſtlerpaar Anna und
Eugen Hildach welches hier ſchon wiederholt mit n Erfolge
concertirte kehrt ſoeben von einer 7wöchentlichen Tournee aus Skandinavien

Von welchem Erfolg auch ihr dortiges ſchon mehrmaliges Er
en und Concertiren geweſen geht aus der Thatſache hervor daß das

Sängerpaar u a in Kopenhagen und Chriſtianſund 2 in Chriſtiania und
Stavanger 3 und in Bergen gar 4 Concerte hintereinander geben mußte
Wie durch Jnſerat bereits bekannt gegeben veranſtaltet das genannte
Künſtlerpaar auch hier wieder und zwar im Wintergarten 2 Lieder

und Duetten Abende 1 December und 21 Januar mit intereſſantem für
jeden Abend verſchiedenen Programm Abonnements ſür beide Abende
und Billets für einen Abend ſind in der Karmrodt ſchen Muſikalien
handiung Reinhold Koch zu haben

Vortra Jn den Kaiſerſälen wird am morgigen Dienstag
Abend Herr Paſtor Wisliceny Holzdorf über Geſundheitspflege Er
ſahrung in der Waſſerkur einen Vortrag halten Wir machen auf den
ſelben hiermit aufmerkſam

Familienabend Der kirchliche Geſangverein der evangeliſchen Ge
meinde St Georgen veranſtaltet am 7 December in der Kaiſer Wilhelms
Halle einen Familienabend Die Beſucher werden durch Geſänge unter
halten und erfreut Herr Oberprediger Knuth wird eine Anſprache
halten und dabei beſonders über die kirchliche Armenpflege der Gemeinde
ſprechen und einzelne Dinge daraus erzählen Ein Eintrittsgeld wird
nicht erhoben doch ſollen für die kirchliche Armenpflege freiwillige Gaben
erhoben werden Die Mitglieder der Gemeinde ſind zur Betheiligung ein

eladenSee Wahlen zur Handelskammer Die Handelskammer mach
darauf aufmerkſam daß im December d J die Wahl von 5 Mitgliedern

ndelskammer im erſten Wahlbezirke Stadt Halle Kreis Merſebur
und Saalkreis ſtattzufinden hat Die Wählerliſten liegen vom 20 bi
einſchließlich 29 November in den Geſchäftsräumen der Kammer Riebeck
platz 2 öffentlich aus Alle Intereſſenten werden gut thun Einſicht in
die Liſten zu nehmen zwecks Conſtatirung ob ihre Namen eingetragen
ſind damit ihnen nicht am Tage der Wahl Unannehmlichkeiten bereitet
werden

Viela s Komet iſt verſchwunden aber ſein Andenken lebt fort es
iſt erhalten in ſeinen Trümmern die als Sternſchnuppenſchwarm
alljährlich im letzten Drittel des November ſichtbar werden Das geſchah
mit der bekannten aſtronomiſchen Pünktlichkeit immer um den 27 November
bis im Jahre 1889 der Schwarm ſo dicht an unſern Planetenrieſen Jupiter
herankam daß durch deſſen Anztehung die urſprüngliche Bahn verlegt
wurde und die Häufung der Sternſchnuppen bei uns nun 3 bis 4 Tage
früher erfolgt Es iſt darnm in den nächſten Nächten wieder den Wünſche
bolden reichlich Gelegenheit gegeben ſich die Schätze der Welt zu ſichern
Zudem hat dieſer Schwarm vor jenem vom 12 bis 14 November den
Vorzug größerer Bequemlichkeit denn das Sternbild aus dem die einzelnen
Meteore zu kommen ſcheinen die Andromeda daher die Andromediden
ſteht ſchon gegen 9 Uhr Abends nahezu im Scheitelpunkt des Himmels
Man findet die Andromeda dann leicht am Himmel auf Gerade im
Zenith ſteht nämlich die Caſſiopeig in Form eines V unmittelbar ſüdlich
darunter oder daneben die Andromeda

Bolksbildungs BVerein Am Sonnabend Abend ſprach Herr Taub
ſtummenlehrer Rauſch über Der Taubſtumme und ſein Bil
dungsweſen Der Vortragende führte die zahlreiche Zuhörerſchaft in
klarer Vortragsweiſe anſchaulich erläutert mit Leſeproben c von mit
anweſenden Taubſtummen Kindern in das den meiſten Menſchen ſonſt
fremd bleibende Gebiet des Taubſtummenweſens ein Als Urſachen der
angeborenen Taubheit haben ſich in erſter Linie Trunkſucht der Eltern
großer Altersunterſchied derſelben Verwandtenheirathen und Syphilis er
wieſen Später eintretende Taubheit iſt meiſt eine Folge von Fieber
krankheiten Erkältungen Schlagen der Kinder an den Kopf Die wirkliche
Taubheit iſt unheilbar und auch deshalb nichts auf marktſchreieriſche An
preiſung gewiſſenloſer Spekulanten zu geben Der Taubſtumme iſt als
jähzornig und hinterliſtig verſchrieen aber ſehr mit Unrecht Derſelbe ſei
im Gegentheil fleißig außerordentlich ordnungsliebend und lohne rückſichtsvolle Vehandiung mit großer Treue und Anhänglichkeit Leider bringe

man dem Taubſtummen oft nicht das ſo ſehr verdiente Mitleid entgegen
ſondern verachte und verſpotte ihn im Gegentheil wie Redner ſogar von
gebildeten und erwachſenen Perſonen habe ſehen müſſen Die Ausführungen
des Herrn Vortragenden waren ſo eindrucksvoll daß einſtimmig beſchloſſen
wurde aus den beſcheidenen Mitteln des Volksbildungsvereins einen Bei
trag für die Weihnachtsbeſcheerung der taubſtummen Kinder zu ſpenden
Auch ließ man es ſich nicht nehmen außerdem ſofort eine Sammlung zu
veranſtalten die ein recht erfreuliches Reſultat ergab

Die Sachſen Vereinigung veranſtaltet am morgigen Dienstag in
der Kaiſer Wilhelms Halle einen Geſellſchafts Abend verbunden mit
Theater und Kränzchen Alle Freunde der Vereinigung ſeien hiermit
nochmals auf dieſe Veranſtaltung hingewieſen

Geſtörtes Geläute Als in der Kirche St Moritz am Sonn
abend Abend das Todtenfeſt eingeläutet werden ſollte fiel plötzlich kurz
nach Beginn des Läutens der Klöppel der großen Glocke herab derſelbe
war am Henkel abgebrochen Der Klöppel der ein Geſammtgewicht von
131 Pfund hat bohrte ſich in Folge des Falls und ſeiner Schwere jetzt
noch etwa 122 Pfund mit der Bruchſtelle tief in das Dielengebälk ein
Ein Unfall iſt den Läutern dabei nicht zugeſtoßen nur eine Perſon wurde
von dem fallenden Klöppel geſtreift

r Lepra Erkrankung Betreffs des bekannten LepraFalles dürfte
unſere Leſer noch Folgendes intereſſiren Der Erkrankte Cigarrenarbeiter
Wilhelm Leiter aus Finſterwalde verließ nachdem er wenige W zu
ror ſeiner Militär Dienſtpflicht beim Kgl Sächſ Jnfanterie Regiment
Nr 105 genügt Deutſchland ging nach Holland und ließ ſich dort für
die Kolonial Armee nach Jndien anwerben Hier verblieb er von 1880
bis 1894 und hatte während dieſer Zeit verſchiedentlich Gelegenheit an
Kämpfen theilzunehmen Mit einer kleinen Penſion aus dem holländiſch
udiſchen Militärdienſte geſchieden die er vierteljährlich bezieht kehrte
Leiter nach a urück Abgeſehen von den in Jndien faſt unverneidlichen Fieber zcheimimgen war der Genannte bis zu ſeiner Rückkehr

derhältnißmäßig geſund geweſen Bald darauf erkrankte Leiter jedoch und
ſeine Krankheit wurde als der uns ſchon aus der Bibel bekannte Aus
ſatz erkannt An dieſer glücklicherweiſe hier nur äußerſt ſelten und dann
öchſtens in a von Einſchleppung auftauchenden entſetzlichen Krankheit
wurde der Unglückliche ſeit December v J theils in Bonn theils in
Marburg behandelt ſeit Juli d J befindet er ſich in hieſiger Klinik
Früher mit bösartigen Beulen und Geſchwüren hauptſächlich an den

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreth
itäten bedeckt ſcheint es Dank der kliniſchen et hierſelbſt faſt

als ob die Krankheit lokaliſirt werden ſolle Leiter fühlt ſich und zwar
ſpeziell ſeit etwa Monatsfriſt recht wohl entwickelt guten Appetit kann
wieder ohne ſonderliche Beſchwerden gehen und man wird eigentlich nur
durch die Narben an den Extremitäten ſowie durch die von den Moor
bädern c herrührende kupferbraune Färbung des ganzen Körpers noch
an die ekelhafte Krankheit erinnert Ob es der ſorgfältigen kliniſchen Be
Wagens hierſelbſt gelingen wird die tückiſche Krankheit völlig zu be
eitigen und damit einen neuen Triumph der ärztlichen Wiſſenſchaft zu

feiern entzieht ſich unſerer Beurtheilung
r Durch einen Hieb verletzt Ohne Rauferei kann es ſelbſt am

Todtenfeſte nicht abgehen So kam es in der verfloſſenen Nacht in der
Friedrichſtraße zu Differenzen wobei ein angeblich völlig unbetheiligtes
Mitglied unſeres Stadttheaters einen Stockhieb auf den Kopf erhielt der
kliniſche Hülfe erforderte

M echerei Jn der Nacht zum Sonntag geriethen in der
Schulze ſchen Gaſtwirthſchaft Glauchaerſtraße 33 der Wirth und der Markt
helfer Karl Heine in Streit Beide Juffen zum Meſſer und brachten
ſich 7 g Stichwunden am Kopfe bei

on wieder Am Sonnabend blieb ein Pferd des Fuhrwerks
beſitzers Herrn Zorn mit dem Eiſen des rechten Vorderhufes vor dem
Grundſtücke große Steinſtraße 19 in der Spurrille einer Stadtbahnſchiene
hängen Um das Pferd zu befreien mußte das Eiſen abgeriſſen werden

Ans der Ilmgebung
eh Beeſenlaublingen 22 November Vermißt Der 17 Jahre

alte Barbterlehrling Karl Backhaus beim Barbierherr Gremler in
Beeſenlaublingen in der Lehre iſt ſeit mehreren Tagen verſchwunden
ohne daß über den Verbleib des jungen Mannes irgend etwas bekannt
eworden wäre Das Raſierzeug des Vermißten wurde an der Chauſſee
eeſenlaublingenPeißen gefunden Die Familie Backhaus befindet ſich in

großer Beſorgniß
Benndorf 22 November Standes amtsbezirk Benndorf

um 1 Januar 1897 wird die Gemeinde Benndorf im Mansfelder See
eiſe von dem Standes amtsbezirk Helbra abgetrennt und aus ihr der neue

Standesamtsbezirk Benndorf gebildet Die Standesamtsgeſchäfte werden
von dem jedesmaligen Gemeindevorſteher oder deſſen geſetzlichem Stell
vertreter wahrgenommen

r Schkeuditz 22 November Verunglückt Vorgeſtern gegen
Abend war der trotz ſeines hohen Alters von 80 Jahren noch ſehr rüſtige
Arbeiter Karl Schmidt auf dem Bahnhofe hierſelbſt damit beſchäftigt
aus ſeinen Fuhrwerk eine bereitſtehende Lowry mit Heu zu beladen Bei
dieſer Verrichtung glitt der alte Mann in Folge eines Fehltrittes aus
und fiel ſo unglücklich zwiſchen ſeinen Wagen und die Lowry daß er ſich
einen Bruch des Schenkelhalsknochens zuzog Er wurde der Halleſchen
Klinik zugeführt Ob bei dem hohen Alter die völlige Heilung möglich
ſein wird dürfte fraglich erſcheinen

B Neutz 22 November BezirksHauptkonferenz Die Lehrer
und Schulinſpektoren Geiſtlichen des r at Kreisſchulinſpektions
Bezirks früher Trotha werden am 26 ds Mts ihre Bezirkskonferenz
diesmal im Saale des Reſtaurants Mars la Tour in Halle abhalten
unter dem Vorſitz des Königlichen Kreisſchulinſpektors Herrn Paſtor
Hundertmark re

Eisleben 22 November Oeffentliche Anerkennung Der
Präparand Wilhelm Witte in Eisleben arug aus Bennſtedt hat am
9 Juli 1896 den Stellmachergeſellen Hermann Berger zu Bennſtedt vom
Tode des Ertrinkens aus einem ausgebeuteten jetzt mit Waſſer aus
gefüllten Kohlenſchachte in Bennſtedt gerettet Jn Anerkennung der bei
dem Rettungswerke bewieſenen Entſchloſſenheit und en bringt
der e Regierungspräſident zu Merſeburg die That auf Grund des
Miniſterial Erlaſſes vom 22 Auguſt 1835 zur öffentlichen Kenntniß

pf Sandersleben 22 November Jäher Tod Geſtern Nach
mittag iſt der Kommiſſionsrath Th Bäntſch der Begründer und Mit
beſitzer unſeres größten Jnduſtriewerkes der Maſchinenfabrik Ludwigshütte plötzlich am Herzſchlag geſtorben Der Heimgegangene erfreute ch

nicht nur bei ſeinen Beamten und Arbeitern ſondern auch ſonſt in der
Stadt einer ſeltenen Beliebtheit Jſt doch das Etabliſſement welches er
gegründet und nach nunmehr 34 jähriger Thätigkeit zu ſeiner jetzigen Größeu ſeinem Anſehen gebracht hat für unſere Stadt eine Quelle reichen

Segens geworden
en 22 November Des alten Spielmanns Ende Der

vielen Beſuchern der Rudelsburg bekannte Harmonikaſpieler Müller
ein Meiſter auf ſeinem Jnſtrumente hat jetzt in Freierde dem Dörſchen
bei der Rudelsburg durch e ſeinem Leben ein Ende gemacht
Der alte Mann betrieb gewerbsmäßig ſeine Kunſt am Wege zur Rudels
burg und zwar genau auf der Grenzlinie zwiſchen Preußen und Met
ningen Da er keinen preußiſchen Gewerbeſchein hatte ſo zog er ſtets die
auf preußiſchem Gebiet ruhenden Füße bis auf das meiningiſche Gebiet
zurück ſobald er nach einer Legitimation gefragt wurde deren er für ſein
engeres Vaterland Meiningen nicht bedurfte

W Freyburg 22 November Verſchiedenes Jn Kleinjena
erhängte ſich der 74 Jahre alte Auszügler Fuch s Geſtern Abend
fand hier eine Verſammlung von Weinbergsbeſitzern und Winzern ſtattum in der Reblaus Angelegenheit eine Ketten an den Reichstag ab

eLuſenden

D Calbe a 22 November Geflügel Ausſtellung
Die heute vom Bürgermeiſter Mittelſtaedt eröffnete Geflügel Ansſtellung
wies über 800 Nummern auf Dieſelbe iſt von etwa 200 Ausſtellern
beſchickt Zur Vertheilung kamen eine große Anzahl Preiſe Nach Halle
und dem Saalkreiſe fielen folgende erſte Preiſe und Ehrenpreiſe
1 Preis Stüwe Halle Andaluſier Franz Seeliger Halle Ehren
preis auf Minorka Rich Gruneberg Giebichenſtein 1 Preis

Aus dem Geſchäftsdeskehs
Wenn die Weihnachtszeit herankommt iſt wohl jede Hausfrau

und Mutter bemüht den Tannenbaum welcher ihre lieben Kleinen ſo ſehr
erfreut recht prächtig auszuſchmücken Es werden in Watte und Zwirn
recht hübſche Sachen verfertigt doch nimmt der Glasbehang entſchieden
durch die t prachtvollen Farben die erſte Stelle ein weshalb wir
auf die im ÄAnzeigentheil befindliche Annonce der Firma Th Fr Geyer
LimbachAlsbach Thüringen aufmerkſam machen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
20 November Der Hilfskanzliſt Emil Auermann und Eleonore Tiede

mann Merſeburg und Harz 23 Der Handarbeiter Max Hempel und
Anna Starke Geiſtſtraße und Brunoswarte 25 Der Schmied Otto
Döring und Marie Wagner Halle und Tangermünde

21 November Der Maurer Wilhelm Köcker und Emilie Wolf Tauben
Ware 10 und Giebichenſtein Der Univerſitäts Verwaltungsdiätar Richard

ittig und Anna Schußmann Halle a/S und Greifswald Der Maſchinen
meiſter Max Starke und Marie m Halle a/S und Delitzſch

gen
21 November Der Schneider Wilhelm Müller und Bertha Möbius

Dorotheenſtraße 2 und Magdeburgerſtraße 11 Der Reſtaurateur Paul
Erbert und Emilie Hopf Gr Klausſtraße 22 Der Schneider Auguſt
Sonderhoff und Klara Scheer Fergſraß 5 und Mangsfelderſtraße 63
Der Kaufmann Auguſt Wennhack und Lina Rachner Frieſenſtraße 16
Der Zimmermann Paul Kloß und Hedwig Hanebutt Spitze 10 und Spitze 17

Der Fabrikarbeiter Johannes Schöllner und Lina Gräbe Bergſtraße 4
und Glauchaerſtraße 765 Der Fuhrherr Friedrich Spatzier und Emilie
Schulze Lilienſtraße 10 und Zapfenſtraße 22 Der Glaſer Georg Müllerund Bertha Brandt Gr Brauhausſtraße 2

Geboren
21 November Dem Schneider Joſeph Kaspar ein S Joſeph Arthur

Schülershof 12 Dem Kalkulatur Aſſiſtenten Reinh Meißner eine T Klara
J J

Die Abtheilung für Herren Damen und Kinder

Regenschirme
t auf S Relohhaltigsto ausgestattet und emplehl e ich unter Anderem

24 November Seite 3
m n Alfred Wuchererſtraße 77
S Paul Erich Kl Brauhausſtraße 7 Dem Handarbeiter C

Müller eine T Martha Eliſabeth Gr Wallſtraße 3 Dem B
Werner Scheibe eine T Luiſe Bertha Charlotte Sophienſtraße 21 Dem
Geſchirrführer Otto Lehmann eine T Marie Pauline Steinweg 47
Beamten der Verſicherungs Geſellſchaft Jduna Otto Anhalt ein S HOskar Karl Otto Magdeburgerſtraße 2 Dem Schmied Friedri See

ein Streiberſtraße 13 Dem Kaſſen Aſſiſtent Hermann Teuſer
Gertrud Eliſabeth Freiimfelderſtraße 35 Dem Poſtſchaffner
Schulze eine T Anna Ella Schmiedſtraße 28 Dem Univerſitäts
Dr jur Philipp Heck ein S Karl Wilhelm Alexander Reichardtſtraße 16

eſtorben
21 November Des Hof Uhrmachermeiſter

Schneider 63 di Zinksgartenſtraße 2/3 es Schuhmach
tto Benndorf T Elſe 4 Schwetſchkeſtraße 19 Des Hand

Berthold Beyer T Martha 8 J Klinik Des i Friedrich Fr
S 3 Streiberſtraße 18 Der Sieder Wilhelm Milius 44 J
mannstroſt

achrichtenz rich

Fran rm Ehefrau Luiſe

Telegramme und letzte
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Wildparkſtation 23 November Das Kaiſerpaar iſt

heute Morgen um 8 Uhr nach Plön abgereiſt Von da aus
erfolgt die Fahrt nach Kiel übermorgen reiſen die Majeſtäten
nach Altona wo ſie dem kommandirenden General v Walderſee
einen mehrſtündigen Beſuch abzuſtatten gedenken

Hamburg 23 November Heute früh erſchienen in öffent
lichem Aufzuge 500 Arbeiter am Ouai etwa 300 nahmen die
Arbeit auf mehrere hundert Arbeiter ſind von auswärts unter
wegs Der Schiffsverkehr wird in beſchränktem Maße aufrecht
erhalten

Hamburg 22 November Jn einer ſehr zahlreich befuchten
Verſammlung haben die Korn Akkordarbeiter und Kohlen
arbeiter faſt einſtimmig beſchloſſen ſich ſofort dem Ausſtand
der Schauerleute anzuſchließen Jm Laufe der Verhandlung wurde
mitgetheilt daß die Hafenarbeiter in Holland Belgien England
und Amerika ihre Unterſtützung zugeſagt haben

London 23 November Wie amtlich mitgetheilt wird
haben die Weſtindiſchen Kolonien dringende Vorſtellungen
bei der britiſchen Regierung betreffend die kritiſche Lage der
Zuckerinduſtrie erhoben und die Nothwendigkeit von Abhilfe
maßnahmen betont Die Regierung erwägt den Plan die Frage
durch eine Kommiſſion an Ort und Stelle unterſuchen zu laſſen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean

Schreckliches Familien Drama in Dresden
Kresden 28 November Geſtern Nachmittag fand man

den in der Sedanſtraße 2 wohnenden Jnhaber der Mehl und
Brothandlung Franz Uhlemann und deſſen Frau nebſt ihren
drei Kindern im Alter von 19 17 und 13 Jahren todt vor Aller
Wahrſcheinlichkeit nach liegt Mord und Selbſtmord vor da eine
Vergiftung durch Kohlenoxydgas konſtatirt wurde Die ganze
Familie wurde entſeelt in der Küche aufgefunden Uhlemann ſoll
in letzter Zeit mehrfach unglücklich ſpekulirt haben und dadurch
in mißliche Vermögensverhältniſſe gerathen ſein Der älteſte Sohn
welcher in Leipzig ſtudirte wurde von den Eltern herbeigerufen
um gemeinſam mit ihnen zu ſterben Gegen 6 Uhr Abends trafen
die gerichtlichen Behörden am Thatorte ein Aus den vorgefundenen
Papieren ergiebt ſich daß die ganze Familie den Tod geſucht hat
Dieſelbe erfreute ſich eines guten Rufes

Erfurt 23 November Der Kongreß der National
Sozialen wurde geſtern hier eröffnet Pfarrer Naumann
begrüßte die Verſammlung und bekämpfte energiſch die Maßregelung

des Pfarrers Werner durch den Oberkirchenrath der eine Jn
konſequenz begehe wenn er Das thue und andererſeits den Abge

ordneten Schall von ſeiner Parteithätigkeit nicht abhalte Eine
Maßregelung erfolge eben nur da wo die allerhöchſte Sonne nicht

ſcheine Der folgende Redner v Gerlach äußerte ſich in
gleichem Sinne

Madrid 23 November Privatmeldungen aus Havannah
zufolge nimmt der Aufſtand im weſtlichen Theile der Jnſel über
hand Die Rebellen behaupten das Feld in Guaymaro und
belagern Victoria und Cunaf

für eine richtige Verdanung ſorgt darf ſich nichtWer nicht Beklagen wenn Blähungen Keigklopfen an
ſchmerzen Schwindel Angſtgefühl und ſonſtige Erſcheinungen ſich einſtellenDer Gebrauch der von 24 Profeſſoren der Medizin geprüften und

empfohlenen ſeit Jahrzehnten rühmlichſt bekannten Apotheker Richard
Brandt s Schweizerpillen ſorgt auf ſichere angenehmſte der Geſundheit
nicht ſchädliche Weiſe für tägliche Leibesöffnung und verhütet ſo weitere
Unbequemlichkeit dabei koſtet der tägliche Gebrauch nur 5 Pfg

Erhältlich à Schachtel Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile der
ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Extrakte
von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen
und im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

Flaschen in den Marken der Gesellschaft bis jetzt verkauft
Marke Gloria roth und weiss à 55 w z
Marke Gloria extra im 70 P O

Perla Italia roth und weiss à 85 Pfg 52
der Deutseh ltalien Wein Imp Gesellsohaſt

sind allgemein anerkannt vorzügliche Tischweine
Erhältlich in den bekannten Verkaufsstellen

Waſſſerſtände Am 22 November Weißenfels Oberp 2,38
23 November Halle unterhalb 1,80 Trotha 1,76 22 November
Bernburg 1,09 Calbe Unterpegel 0,52 Oberp 1,50
Dresden 1,23 Magdeburg 1,14

oransſichtliches Wetter am 24 November 1896
Jn lge ſehr hohen Luftdrucks iſt bei nördlichem und

ſpäter öſtl Winde vorwiegend heiteres und trockenes

Damen Regenschirme
aus vorzüglichem Gloria mit Seiden Gloria Futteral

und elegantem

echten Elfenbeingriff

aas sten 3 Mark

Wetter mit ſinkender Temperatur zu erwarten

eschäftehaus

d LEWIN
Halle a/S Ratheskeller Neubau

ataloge gratis und portofrei
Aufträge v 20 M an po

ertrud Pfälzerſt 1 Dem OSee

g
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In fast allen Abtheilungen unserer Waarenläger haben wir

grosse Bestände im Preise bedeutend ermässigt
Hierdurch bietet sich günstige Gelegenheit zum Einkauf schöner praktischer und billiger

beifinadits Gesdienſte
Als besonders Vortheilhaft empfehlen wir

in Seide Wolle Halb wolle und BaumwolleKleiderstoffe vom einfachsten bis zum hochfeinston Genre
Reste und einzelne Roben von 2 bis 7 Meter besonclers billiq

d Leinen und Raumwollenwanaren fertig genähte Rett und Leibwäsche
Normal Unterkleider Jagdwesten Bett Tisch Reise und Schlafdecken Morgenröcke Blusen Corsets Unterröcke

Schürzen Schirme Pelz und Krimmer Muffen Baretts Gardinen Portièren Möbelstoffe Teppiche etc

Reinwollene eleganteGeleg enheits za u fe zu ausser gewöhnlich billigen Preisen

Jeder am Lager befindliche Gegenstand ist mit deutlicher Preisangabe versehen

v e N Sterbe
beantw

Torre
eiſerne

enthielt

Gr Ulrichstrasse 23 Parterre und l Etage en
120 kle
Million

W Vorhkauf wie bekannt zu streng reell festen allerbilligsten Preisen u ein
m

e in dere Nachtx Flammegetrage
CBr uch Chocolade Station

6 F Ritt W mit Banille garantirt rein à Pr mit ein1 er o 80 5 bei 5 P 75 Pf68 Cacao Pulverrer garantirt rein Pfd 50 60 800

70 Breiteſtr 1 hHalle a S Leipzigerstr 90I Weihnachts Ausstellung 8 e Carl Booch mat t

e S r gewejere ochfeine gr hieſ Salzdillgr Kindwird am 19 Noyemr n allen Abtheilungen S B W s t t ln In

t S 0 empfieBesichtigung auch ohne zu e 9ung Spitze 38 von KrKaufen gern gestattet S e 5 Wer 8e e ff grohe Vollfieringe6 Stüch 25 Pfg ThüWiederverkäufer Vorzug opreiſo e e

C Rosenſöcher mive 38 5 Deuſop Vocksbln belfuhren jeder Arf deſorgſ vimiſg
e Alb Lage Schillerſtr 37 22

Glückmäüllers Gewinnerfolge sind rühmliehst bekannt DD T L a n mann S 7
Nächste Ziehung 7 bis 12 December D ve etabile Wilch 3 7
ßothe Kreuz loose à Mk 330 G r egeta nie men Eanzenmileh

Porto und Liste 39 Pf extra Nur Geldgewinne e en Aztz fur Mntternileh en machen denn Dr med Lahmann s
e vegetablie Mileh macht der Thiermülche tzt dieselbe für den jüngstenHaupt ix 100 000 M J e Säusgling leieht verdaulſeh indem sie las Bilden fester Käseklumpen im Magen

verhindert und erhöht sodann durch ihren Gehalt an feinsten ZuckerstoffenGewinn

50,000 Mark 25 000 Mark 15 000 Mark e ehe e eme deren äae Sterelhe
2110,000 Iarh 445000 un 10 à 1000 x e Preis per Büohse M 10

870 Gelägewinue deu s total 16 8 Bei Kurerl Fatentamte Man verlange Gratis P re von den alleinigen Fabrikanten
575 OOO ar m e Hewoel eithen in Köln a RheinAbzug

ren Weimar Loose à 1 Mark r Dr Lahmann s vegetabile Milch
Hauptgewinn 50 O0O Mark ist käuflich in allen Apotheken sowie besseren Droguen und Colonialwaaren Handlungen

im Werthe von
zu beziehen durch das Bankgeschäft

Lud j Müller Co Berlin reitestr xT Hecat marimtte Heringe N Dannenberg Nerrenstrasse 7beim Kgl Sehloss
2 Stück 15 Pfgempfiehlt Jagdwesten Jacken Normalhemden

öcher UnterbeinüleiderAbreiß Kalencler à 30 Pfg h warmit Sprüchen und geſchichtlichen Daten pro 1897 e f gebr Kafſee a sste Auswahl zu ausser gewöhnlich billigen Preisen

Aug Wecddkdy n h nlerrueßttempfiehlt

im Clavierspiel Theorte der Musik ertheiltLeſprigerstrasse 22 C Rosenlöcher Olga Kaltwasser des Hrn Prof Martin Krause Leipaig
Spitze 88 Mavrieustrasse 12 parterre
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